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Variante 1 Variante 2 Variante 3
Verkehrssicherheit/-
qualität

Geschwindigkeitsdämpfende Maßnahmen
durch Reduzierung der Fahrbahnbreite
(4,3 – 5,5 m), Versätze, Einengungen,
Anrampungen, Rechts-vor-Links-
Regelungen.
Verbreiterung der Gehwegflächen.
Ordnung des ruhenden Verkehrs.
Keine separaten Anlagen für den
Radverkehr.

Einseitiger Rad-/Gehweg (aufwärts) zur
Sicherung des Radverkehrs (Maßnahmen
gem. ERA erforderlich ab 700 Kfz/h),
alternativ auch Gehweg mit Zusatz
„Radverkehr frei“ möglich.
Reduzierung der Fahrbahnbreite (4,5 –
5,5 m), Versätze, Rechts-vor-Links-
Regelungen.
Stellplätze nur im Umfeld des
Kindergartens.
Verkehrsverlagerungen auf die
umliegenden Straßen durch Schließung
des BÜ.

Einseitiger Schutzstreifen oder alternativ
Radfahrstreifen (aufwärts). Innerhalb einer
Tempo-30-Zone nicht möglich, daher
Änderung der Vorfahrtsregelung und keine
Rechts-vor-Links-Regelungen an den
Einmündungen.
Linearer Streckenverlauf, kaum Versätze.
Reduzierung der Stellplätze im Bereich des
Kindergartens.
Radverkehr fährt ungebremst bergab (bis
ca. 6% Gefälle).

Städtebauliche
Aspekte

Bessere räumliche Gliederung durch die
geplanten Baumstandorte, besseres
Verhältnis zwischen Fahrbahnbreite
(5,5 m) und Seitenraumbreite (7 m).

Bereich nördlich des BÜ kann unabhängig
gestaltet werden (kein
Durchgangsverkehr).
Teilweise bessere räumliche Gliederung
durch die geplanten Baumstandorte,
besseres Verhältnis zwischen
Fahrbahnbreite und Seitenraumbreite.

Ungünstiges Verhältnis zwischen
Fahrbahnbreite (7 m) und Randbereichen
(5,5 m).
Schmale Grünflächen erlauben nur wenig
Gestaltungsmöglichkeiten.

Umweltverträglichkeit Zusätzliche Grünflächen und 19 neue
Baumstandorte, Entsiegelung von Flächen

Zusätzliche Grünflächen und 11 neue
Baumstandorte, Entsiegelung von Flächen

Schmale zusätzliche Grünflächen und 2
neue Baumstandorte, Entsiegelung von
Flächen im geringen Umfang.

Kosten - Zusätzliche Kosten im Zusammenhang mit
der Änderung am Bahnübergang.

-
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